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Jahresbericht des TK-Chefs 2018 
 
 
 
 
 

Zu Handen der 41. Delegiertenversammlung vom 22. März 2019 
 
 
 
Allgemein 
 
Ein nicht einfaches Jahr gezeichnet von Demissionen und Rücktritten liegt hinter uns. Monika 
Kurath hat sich nicht mehr zur Wiederwahl bereit erklärt. Markus Rubin hat nach über 20 Jahren 
Arbeit im Kantonal Kader Bern demissioniert und sein Amt an Daniel Rüfli übergeben. Markus 
war nachhaltig für die erfolgreiche Förderung und Entwicklung unseres Nachwuchses im 
Kanton mitverantwortlich. Manchmal muss man etwas loslassen, wenn man es behalten will. 
So freue ich mich darüber, dass Markus nun den Vorstand als Sekretär unterstütz und nach wie 
vor wichtige Verbandsarbeit leistet. 
Ende Jahr ist Donat Müller zurückgetreten und hat die Anstellung als Trainer RLZ gekündigt. 
 
 
»Stehe an der Spitze, um zu dienen, nicht, um zu herrschen!« (Clairvaux) 
 
 
 
Als TK Chef stehe ich in der Verantwortung aller Mitglieder Clubs/Schulen! Ich erledige diese 
Aufgabe nach bestem Wissen und Gewissen. Diese „Herkules“ Arbeit ist nicht immer einfach 
und wir haben im vergangenen Jahr enorm viel Zeit aufgewendet, um gemeinsame Wege zu 
finden. So bin ich überzeugt, dass wir mit der Arbeit im Kantonalkader Bern und dem RLZ Bern 
auf dem richtigen Weg sind. 
So konnten wir uns über eine gelungene Meisterschaft KBSM + KBEM in Burgistein freuen. 
Ebenso erfreulich war, dass unter der Leitung von Claudio Toma bereits das 2. Berner Open  
Ju Jitsu Ranking Turnier in Steffisburg durchgeführt werden konnte. 
Die traditionellen Wochenlager der Ju Jitsukas im März und der Judokas im Juli in Mürren 
erfreuten sich einer regen Beteiligung. 
Es wurden auch wieder 2 Kata Kurse im Kanton durchgeführt. So sind wir auf einer breiten 
Ebene unterwegs und ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlassen, allen zu danken, die 
sich in irgendeiner Funktion zum Wohle des Judo- und Ju Jitsu eingesetzt haben. Dies ist nicht 
nur in sportlicher Hinsicht wertvoll, sondern fördert die gesamte Entwicklung der jungen (und 
jung gebliebenen) Menschen. 
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Wettkampf 
 
KBSM + KBEM vom 1. / 2. September in Burgistein 
 
Schon in der Vorbereitungsphase spürte ich, dass wir einen engagierten örtlichen Organisator 
gefunden hatten, der uns eine tolle Halle bieten konnte. 
Ebenso durfte ich mich auf meine Vorstandskollegen und ein gut eingespieltes Team verlassen. 
Die Rückmeldungen zur Halle waren SUPER und zur Meisterschaft durchwegs positiv.  
Besten Dank dem Vorstand und den Mitgliedern des Judo Club Burgistein für ihre Arbeit zu 
Gunsten der Meisterschaft und zur Förderung des Wettkampfsports. 
Mit 171 Einschreibungen am Samstag freuten wir uns über die höchste Teilnehmerzahl seit 
2004. Bei den jüngsten Judokas registrierten wir eine erfreuliche Zunahme der Teilnehmer. Die 
Beteiligung an der KBEM war mit 60 Einschreibungen (ohne Teamwettkampf) am Sonntag 
leider sehr schwach. Es scheint aber, dass der Teamwettkampf immer beliebter wird. So 
können wir insgesamt auf eine gelungene Meisterschaft zurückschauen. Die Meisterschaft kann 
aber nur erfolgreich bleiben, wenn die Clubs/Schulen vermehrt ihre Mitglieder weiterhin zum 
Wettkampfjudo auffordern und dies auch praktizieren.   
 
 
2. Bern Open Ju Jitsu Ranking Turnier vom 27. Mai in Steffisburg 
 
Nach der erfolgreichen Wiederaufnahme einer Ju Jitsu Meisterschaft im Vorjahr konnte bereits 
die zweite Auflage im Kanton Bern durchgeführt werden. 
Das Teilnehmerfeld ist immer noch klein. Durch die Teilnahme einzelner Mitglieder aus der 
Nationalmannschaft wurde die Wichtigkeit eines solchen Anlasses in unserer Region 
unterstrichen. Persönlich konnte ich spannende Wettkämpfe im Fighting System mitverfolgen 
und bin immer wieder von der präzisen und Dynamischen Teamarbeit im Duo System 
beeindruckt. Ich danke Claudio Toma und dem JJC Bern für das Engagement und die 
Durchführung dieser Meisterschaft. 
Der KBJV hat die Unterstützung weiterhin zugesichert und will wo immer möglich auch mehr für 
unsere Ju Jitsukas tun. 
 
 
Trainingsgruppen 
 
RLZ Kanton Bern 
 
Über die Arbeit im RLZ Kanton Bern wird Thomas Hagmann berichten. 
 
Kantonalkader Bern 
 
Über die Arbeit im Kantonalkader Bern wird Markus Rubin berichten. 
 
Ju Jitsu im KBJV 
 
Über die Ju-Jitsu Tätigkeiten im Verband verweise ich auf den Bericht von  
Claudio Toma. 
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Erfolge 
 
Das Schweizer Master-Team glänzt auch an der EM. 
Aus dem Kanton Bern waren einige Mitglieder besonders erfolgreich. Christa Baumgartner JJS 
Lyss bleibt in all ihren Kämpfen unbesiegt und konnte mit der Goldmedaille nach Hause fahren. 
Auf das Podest schafften es auch Heinz Brauer JJC Bern, Matthias Zimmermann JJC Bern, und 
Reto Tschan JJS Lyss. Sie durften die Broncemedaille entgegennehmen. 
 
Auch bei den Ju Jitsukas gab es eine internationale Medaille! 
Sina Staub JC Grenchen erkämpfte sich im Fighting System an der EM U21 den 3. Rang. 
 
Die Qualifikation zur Teilnahme an der Judo SEM in St. Gallen erreichten 41 Mitglieder aus dem 
Kanton Bern. 20 Judokas erkämpften sich einen Podest Platz. 
 
Yannik Wasem Shinbudo Biel-Bienne durfte sich in der Kat. M18 bis 66 kg als  
Schweizermeister feiern lassen. 
 
Bei den Schweizer Mannschafts-Meisterschaften der Jugend + Junioren U18 in Yverdon-les-
Bains erkämpfte sich das Team Bern den ausgezeichneten 2. Rang! 
 
BRAVO und herzliche Gratulation an alle Medaillengewinner! 
 
 
 
Schlusswort 
 

Meine Kraft schöpfe ich aus meinen Ideen für die Zukunft, 
und nicht aus den Leistungen, die hinter mir liegen. 

(Reinhold Messner) 
 
 
Unter dieses Motto stelle ich das Jahr 2019. 
Die enge Zusammenarbeit mit den Clubs/Schulen und dem KBJV soll weiter optimiert werden, 
um die Entwicklung unserer Nachwuchsathleten zu fördern. Wir sind nicht nur verantwortlich für 
das was wir tun, sondern auch für das, was wir nicht tun. So hoffe ich bei uns allen auf eine 
grössere Begeisterung und ein erhöhtes Engagement. 
Ich wünsche mir, dass wir die eigentlichen Ziele niemals aus den Augen verlieren, auch wenn 
es von Zeit zu Zeit nur langsam vorangeht. In diesem Sinne erwarte ich, dass sich die 
Aktivitäten im Judo- und Ju-Jitsu weiterhin vervielfachen mögen.  
Ich bin jederzeit bereit, ein Gespräch zu führen und Eure Anliegen aufzunehmen. 
 
 
 
KBJV, der TK-Chef  
Bernhard Ogg 


